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Fragestunde 
 
 
676. CDU-Fraktion 

Abgeordneter Sven Petke 
- Übertragung der Kompetenz der ländlichen Entwicklung samt der EU-
Fördermittel auf die Landkreise - 

 
In einem Interview der Märkischen Allgemeinen Zeitung erklärte Ministerpräsident 
Woidke am 28. Oktober 2016 im Zusammenhang mit der geplanten Kreisgebietsre-
form: „Wir wollen den neuen Kreisen wichtige Aufgaben und mehr Geld in die Hand 
geben. Wir wollen die Kompetenz der ländlichen Entwicklung mitsamt den EU-
Fördermitteln ab 2021 auf die Kreise übertragen.“ 
Am darauffolgenden Tag wurde in der Berichterstattung der Märkischen Oderzeitung 
dargelegt, dass sich die SPD Landtagsfraktion nicht dazu äußern wollte, dass das 
Landwirtschaftsministerium die dafür zur Verfügung stehenden Mittel gar nicht bezif-
fern kann und zudem aus dem Hause des Ministers Vogelsänger die Aussage kam: 
„Die Mitwirkungsbefugnis der kommunalen Ebene, auch der Kreise, ist bereits heute 
gegeben.“ 
 
Ich frage die Landesregierung: Inwieweit war/ist die Ankündigung des Ministerpräsi-
denten im Kabinett besprochen und abgestimmt? 
 
 
677. Fraktion DIE LINKE 

Abgeordneter Marco Büchel 
- Neue Konditionen für das EU-Schulobstprogramm - 

 
Am 20.10.2016 hat der Deutsche Bundestag das Landwirtschaftserzeugnisse-Schul-
programmgesetz beschlossen. Damit besteht jetzt Klarheit über die Umsetzung des 
zukünftigen einheitlichen EU-Schulobst- und Schulmilchprogrammes. Demnach wer-
den die Programme zukünftig vollständig von der EU finanziert, es entfällt die bisher 
erforderliche Kofinanzierung der Länder. 
Brandenburg nimmt am bisherigen EU-Schulmilchprogramm teil, zum Schulobst gibt 
es einen Prüfauftrag des Landtages vom Juli 2016 für ein Landesprogramm. 
 
Ich frage die Landesregierung: Wie bewertet sie die Möglichkeit der Teilnahme am 
EU-Programm unter den neuen Konditionen? 
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678. AfD-Fraktion 
Abgeordneter Dr. Alexander Gauland 
- Druckerei Ziehlke - 

 
Die ehemalige Druckerei Ziehlke am Markt 27 in Bad Liebenwerda steht unter 
Denkmalschutz. Dort soll es zu nicht unerheblichen Baumaßnahmen gekommen 
sein.  
 
Ich frage die Landesregierung: Welche Baumaßnahmen wurden an der Druckerei 
Ziehlke vorgenommen? 
 
 
679. Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Abgeordneter Benjamin Raschke 
- Veranstaltung zum Landestierschutzplan - 

 
Nach dem erfolgreichen Volksbegehren gegen Massentierhaltung kündigte Agrarmi-
nister Jörg Vogelsänger per Pressemitteilung vom 30.09.2016 an, der Landestier-
schutzplan werde durch ein Konsortium aus LVAT und ATB moderiert und innerhalb 
von vier Wochen würden die am Landestierschutzplan zu beteiligenden Akteure 
identifiziert und eingeladen werden. 
  
Ich frage die Landesregierung: Wann wurden welche Akteure zu welchem Termin 
wohin eingeladen? 
 
 
680. BVB / FREIE WÄHLER Gruppe 

Abgeordneter Péter Vida 
- Ungereimtheiten beim Kurtheater-Wiederankauf in Bad Freienwalde - 

 
Im Jahr 2003 hat die Stadt Bad Freienwalde ihr Kurtheater an Herrn M. als Investor 
für 58 000 Euro verkauft. Nachdem dieser seinen vertraglichen Pflichten nicht nach-
gekommen ist, will die Stadt das Kurtheater nun zurückkaufen - für 150 000 Euro.  
Die Ermittlung dieses Preises ist in keiner Weise nachvollziehbar. Selbst wenn man 
die vom Bürgermeister zugrunde gelegten Zahlen (alter Kaufpreis + investive Maß-
nahmen + geleistete Straßenausbaubeiträge) addiert, kommt ein derartiger Preis 
nicht zustande. Sämtliche Wertgutachten untermauern, dass der Wiederkaufspreis 
völlig überhöht ist. 
Da sich die Landesregierung des Öfteren zum Kurtheater im Zusammenhang mit 
dem Erhalt des Kur-Status geäußert hat, ist davon auszugehen, dass auch eine 
Auseinandersetzung mit diesem Vorgang erfolgt ist bzw. erfolgt. 
 
Ich frage die Landesregierung: Sind ihr Anhaltspunkte bekannt, warum ein derart 
überhöhter Kaufpreis vereinbart bzw. durch die Kommunalaufsicht im Hinblick auf die 
haushaltsrechtliche Zulässigkeit nicht beanstandet wurde? 
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681. CDU-Fraktion 
Abgeordneter Dierk Homeyer 
- Länderübergreifende Wirtschaftsförderung in der Lausitz - 

 
Mitte September 2016 haben sich Bund und Länder darauf geeinigt, die Lausitzer 
Landkreise mit 7,3 Mio. Euro im Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung 
der regionalen Wirtschaftsstruktur“ zu fördern. In diesem Zusammenhang plädieren 
die beteiligten brandenburgischen und sächsischen Landkreise für die Errichtung 
einer länderübergreifenden kommunalen Wirtschaftsfördergesellschaft, um die an-
stehenden Themen des Strukturwandels in der Lausitz länderübergreifend zu gestal-
ten. Die Energieregion Lausitz-Spreewald GmbH soll durch den Beitritt der beiden 
sächsischen Landkreise als Gesellschafter neu strukturiert und zu einer länderüber-
greifenden Gesellschaft „Wirtschaftsregion Lausitz GmbH“ weiterentwickelt werden. 
Auch das Land Sachsen hat seine Bereitschaft signalisiert, sich als Mitgesellschafter 
an der Wirtschaftsregion Lausitz GmbH zu beteiligen.   
 
Ich frage die Landesregierung: Beabsichtigt das Land Brandenburg, sich als Gesell-
schafter in die geplante länderübergreifende Wirtschaftsfördergesellschaft einzubrin-
gen? 
 
 
682. Fraktion DIE LINKE 

Abgeordnete Andrea Johlige 
- Bürgerbündnis Rathenow - 

 
Am 26.10.2016 zeigte ein Akteur des flüchtlingsfeindlichen „Bürgerbündnis Rathe-
now“ eine Beleidigung und die Verletzung seiner Persönlichkeitsrechte an. Unmittel-
bar im Anschluss an die Anzeige verschafften sich Polizeibeamte ohne Durchsu-
chungsbeschluss über die im Haus befindliche Gaststätte Zugang zu den Räumen 
des Kulturzentrums in Rathenow und beschlagnahmten mindestens eine Begleitbro-
schüre zu einer Ausstellung der Rathenower Künstlervereinigung „Freunde der toten 
Kinder“. Das Betreten der Räume des Kulturzentrums wurde der Geschäftsführerin 
weder angezeigt noch die Möglichkeit eingeräumt, bei der Durchsuchung anwesend 
sein zu können.  
 
Ich frage die Landesregierung: Auf welcher Rechtsgrundlage bzw. mit welcher Be-
gründung wurden die Gegenstände bei der durchgeführten Durchsuchung ohne rich-
terlichen Durchsuchungsbeschluss beschlagnahmt? 
 
 
683. CDU-Fraktion 

Abgeordneter Björn Lakenmacher 
- Feuerwehrmedaillengesetz - 

 
Das Gesetz über die Verleihung einer Medaille für Treue Dienste in der Freiwilligen 
Feuerwehr sieht eine besondere Würdigung der ehrenamtlichen Leistungen ver-
dienstvoller Feuerwehrkameraden vor. In diesem Gesetz wurde die Würdigung der 
70-, 75- und 80-jährigen Mitgliedschaft in der Feuerwehr aufgenommen. 
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Ich frage die Landesregierung: Wie viele Würdigungen von Kameradinnen und Ka-
meraden zur 70-, 75- und 80-jährigen Mitgliedschaft haben bzw. werden in diesem 
Jahr 2016 stattfinden? 
 
 
684. Fraktion DIE LINKE 

Abgeordnete Isabelle Vandre 
- Ende der digitalen Seminarunterlagen? - 

 
Nach Presseberichterstattungen hat die KMK kürzlich mit VG Wort einen neuen 
Rahmenplan zur Verwendung von Seminarskripten verhandelt. Im Ergebnis dieser 
Verhandlungen steht zu befürchten, dass Studierende ab nächstem Jahr Seminar-
texte nicht mehr online abrufen können, weil die Hochschulen pro Skript eine Einzel-
abrechnung tätigen müssten.  
Mehrere Bundesländer haben nun bereits angekündigt dem Rahmenvertrag nicht 
beitreten zu wollen.  
 
Ich frage die Landesregierung daher: Wie bewertet sie die Konsequenzen des Rah-
menvertrages für die Lehrenden und Studierenden? 
 
 
685. AfD-Fraktion 

Abgeordneter Franz Josef Wiese 
- Grenzveterinärdienst - 

 
Bei der Bekämpfung von Tierseuchen und invasiven Arten spielt der Grenzveterinär-
dienst eine wichtige Rolle.  
 
Ich frage die Landesregierung: Wie viel mehr Personal ist bei einer Inbetriebnahme 
des BER in Schönefeld nötig? 
 
 
686. Fraktion DIE LINKE 

Abgeordnete Diana Bader 
- Gender Gap Report 2016 - 

 
Im aktuellen Gender Gap Report des Weltwirtschaftsforums belegt Deutschland im 
Vergleich mit 143 weiteren Ländern Rang 13. Als der Report im Jahr 2006 erstmals 
verfasst wurde, war es noch Platz 5. Bei der Betrachtung einzelner Bereiche schnei-
det Deutschland vor allem bei der Bildung (Rang 100), den wirtschaftlichen Chancen 
(Platz 57) und der Gesundheit (Platz 54) vergleichsweise schlecht ab.  
 
Ich frage die Landesregierung: Welche konkreten Maßnahmen zur Förderung der 
Gleichstellung von Männern und Frauen werden in Brandenburg unternommen? 
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687. AfD-Fraktion 
Abgeordneter Andreas Kalbitz 
- Wirkung der Mietpreisbremse seit dem 1. Januar 2016 - 

 
Die Mietpreisbremse soll dafür sorgen, dass trotz angespanntem Wohnungsmarkt 
die Mieten nur maßvoll steigen. 
 
Ich frage die Landesregierung: Hat die Mietpreisbremse bereits die beabsichtigte 
Wirkung gezeigt? 
 
 
688. Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Abgeordneter Michael Jungclaus  
- Baumfällung entlang der L 222 ohne Beteiligung der Naturschutzverbände? - 

 
Anfang Oktober wurden 100 Bäume entlang der Landesstraße 222 zwischen Gran-
see und Menz (Kreis Oberhavel) gefällt. Der Naturschutzbund Brandenburg (NABU) 
kritisiert, die Bäume am Rande der Allee seien ohne die gesetzlich vorgesehene Be-
teiligung der Naturschutzverbände beseitigt worden. 
 
Ich frage die Landesregierung: Wurden vor dieser Fällaktion, wie vom NABU be-
hauptet, die Naturschutzverbände nicht beteiligt? 
 
 
689. Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Abgeordneter Michael Jungclaus 
- Ortsdurchfahrt Beerbaum - L 23 - 

 
Neben der normalen verkehrlichen Belastung ist die Ortdurchfahrung Beerbaum 
(L 23) in der letzten Zeit auch einem verstärkten Schwerlasttransport ausgesetzt. 
Verkehrsrechtliche Einschränkungen für die Ortsdurchfahrt bestehen aktuell nicht. 
Der Schwerlasttransport durch Beerbaum hat zur Folge, dass wiederholt Pflaster-
schäden entstehen und die Straßendecke in einem schlechten Zustand ist. Aktuell 
lösen sich wieder Pflastersteine aus dem Verbund. Ein weiteres Problem neben der 
schlechten Straßendecke ist, dass das Regenwasser nicht richtig abfließt.  
 
Ich frage die Landesregierung: Welche konkreten Maßnahmen sieht sie zur Verbes-
serung der Ortsdurchfahrt in Beerbaum? 
 
 
 


